
Arbeitspapier:  Gemeindebildung im größeren Raum 
 
Fragestellungen die sich aus den Konsequenzen einer Fusion für den 
Tageseinrichtungsbereich stellen können! 
 
 
 
Wer ist Ansprechpartner innerhalb der neu fusionierten Gemeinde für 
die jeweiligen Tageseinrichtungen? 
� Pfarrer 
� hauptamtliche Mitarbeiter aus dem Seelsorgeteam 
� delegierte Kirchenvorstands- bzw. Verwaltungsausschussmitglieder 
� ehrenamtliche Mitarbeiter der Kirchengemeinde / des Pfarrgemeinderates 
� ...... 

 
 
Wer koordiniert die Zuständigkeiten der Ansprechpartner / 
Ehrenamtlichen und sorgt für die Informationsweitergabe an die 
entsprechenden Stellen? 
� Information der Leiterinnen über die jeweiligen Zuständigkeiten 
� Informationsweitergabe der Inhalte / Absprachen mit einzelnen 

Ansprechpartnern an die anderen Ansprechpartner bzw. den 
Verwaltungsausschuss 

� Informationen des Trägers / der Leiterinnen aus unterschiedlichen 
Gremien / Sitzungen an die jeweiligen Kooperationspartner 

� Informationen über Entscheidungen / Beschlussfassungen des 
Verwaltungsausschusses an die Leiterinnen 

� ... 
 
 
Welcher Ansprechpartner ist zuständig und verantwortlich für: 
 
Personalfragen und -Entscheidungen  
� Einstellungen,  
� Krankheitsvertretungen, 
� Dienstplangestaltung und Festlegung des Dienstplanes 
� Personalkonflikten,  
� arbeitsrechtlichen Aspekten,  
� Entwicklung eines Personaleinsatzkonzeptes,  
� Wechsel der Mitarbeiterinnen in eine andere Tageseinrichtung  

(ggf. sind Absprachen mit unterschiedlichen Jugendämtern erforderlich) 
� ..... 
 
 

finanzielle Entscheidungen
� Haushaltsplanansätzen,  
� Neuanschaffungen,  
� Reparaturen,  
� Instandsetzungen, 
� .....  
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bauliche Fragen und räumliche Ausstattung  
� Renovierung,  
� Anstrich,  
� Gefahrenquellen,  
� ..... 
 

 
Trägerentscheidungen
� Aufnahme von Kindern aus schwierigen familiären Situationen,  
� Umgang mit Behörden,  
� Antragstellungen,  
� Verhandlungen,  
� Teilnahme an gemeinsamen Gesprächsterminen oder Sitzungen des Rates 

der Tageseinrichtung,  
� ..... 

 
 
religiöse Begleitung und Unterstützung der Mitarbeiter/innen
� religionspädagogische Fragen der Mitarbeiter/innen,  
� Mitarbeit und ggf. Durchführung von Wortgottesdiensten oder 

Elternabenden zu religiösen Fragestellungen,  
� Begleitung von Team-Einkehrtagen, .....  
� ...... 

 
 
Welche Kompetenzen können in Entscheidungsprozesse der 
Kirchengemeinde einfließen?  
 
Leitungen  
� Fachlichkeit,  
� Inhalt,  
� Konzeption,  
� Weiterentwicklungsmöglichkeiten,  
� politische Überlegungen,  
� Personalführung 
� .... 
 

Zentralrendanturen 
� Finanzen,  
� Bistumspolitik,  
� Wirtschaftlichkeit  
� ...... 

 
 
Wie kann sich die Kooperation zwischen einer fusionierten 
Kirchengemeinde und den Tageseinrichtungen gestalten? 
� regelmäßige Gesprächstermine mit dem Pfarrer und Einrichtungsleitungen  

(fester Rhythmus mit frühzeitiger Terminvereinbarung) 
� Gewährleistung in der Kontinuität eines Seelsorgers für eine Einrichtung 

bzw. ein Mitarbeiterteam als Ansprechpartner für die 
religionspädagogische Unterstützung, Begleitung und Mitarbeit 

� regelmäßige Austauschtreffen der jeweiligen Ansprechpartner der 
Kirchengemeinde mit den Leitungen der Tageseinrichtungen mit dem Ziel 
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der Verständigung, der Herbeiführung verbindlicher Absprachen und ggf. 
der Erarbeitung von Beschlussvorlagen für den Kirchenvorstand bzw. 
Verwaltungsausschuss unter Beteiligung der Zentralrendantur 
(fester Rhythmus mit frühzeitiger Terminvereinbarung) 

� ..... 
 
 
Wie kann die neu fusionierte Kirchengemeinde die Kooperation der 
Tageseinrichtungen untereinander anregen? 
� einrichtungsübergreifende gemeinsame Mitarbeiterfortbildungen oder 

Informationsveranstaltungen zu unterschiedlichen Schwerpunkten mit 
externen Referenten / ggf. unter Beteiligung des Trägers 

� regelmäßige Austauschtreffen der Einrichtungsleitungen 
� Möglichkeiten der gegenseitigen Hospitation 
� gemeinsame Projekte 
� Einkehrtage in Begleitung des Trägers 
� Verständigung / Abstimmung der Angebotsformen 

(Schwerpunktsetzungen) und Aufbau eines Netzwerkes  
� ..... 

 
 
Hinweis: In diesem Kontext können Ideen zur weiteren Vernetzung mit anderen 
Angeboten der neu fusionierten Kirchengemeinde entwickelt und in Form eines 
Projektes erprobt werden. 
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